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Teilnahme der Gemeinde Weisenbach  
bei der Aktion „proBier doch mit“ 
Baden TV hat in Zusammenarbeit mit der Privatbrauerei Hoepfner Bräu alle 
Städte und Gemeinden in der Region eingeladen, ihre Stadt oder Gemeinde 
mit Ausflugszielen, Geheimtipps, Ehrenamt und vielem mehr vorzustellen.  
Als Preis für die Teilnahme hat die Gemeinde, die als Gewinnerin hervorgeht, 
die Möglichkeit, einen Gutschein der Firma Hoepfner über 500 Liter Bier zu 
gewinnen.

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag,  
13. Februar 2020 um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 13. Februar 
2020, stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen wird, hat 
folgende

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde 
2. Bekanntgaben 

3.  Beratung und Beschlussfassung 
des Haushaltsplanes und der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 
2020

4.  Überörtliche Prüfung der Bauaus-
gaben der Gemeinde Weisenbach 
in den Haushaltsjahren 2014 – 
2017

5.  Antrag auf Baugenehmigung im 
vereinfachten Verfahren zum Neu-

bau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 4471, Weinbergstr. 46, 
76599 Weisenbach

6. Information
7.  Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates

Gez. Daniel Retsch,  
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Teilnahme der Gemeinde Weisenbach bei der Aktion „proBier doch mit“
Baden TV hat in Zusammenarbeit 
mit der Privatbrauerei Hoepfner 
Bräu alle Städte und Gemeinden in 
der Region eingeladen, ihre Stadt 
oder Gemeinde mit Ausflugszielen, 
Geheimtipps, Ehrenamt und vielem 
mehr vorzustellen und sich bei dem 
Sendeformat „proBier doch mit“, 
einer kleinen charmanten Talksen-
dung mit Bernd Gnaan als Modera-
tor zu beteiligen. 

Als Preis für die Teilnahme hat die 
Gemeinde, die als Gewinnerin her-
vorgeht, die Möglichkeit, einen Gut-
schein der Firma Hoepfner über 500 
Liter Bier zu gewinnen. 

Am 27. Januar 2020 war die Auf-
zeichnung bei der Privatbrauerei 
Hoepfner in Karlsruhe, an der Herr 

Bürgermeister Daniel Retsch mit ei-
ner Delegation aus Ehrenamtlichen 
verschiedener Gruppierungen von 
Weisenbach teilnahm und die Sen-
dung aufzeichnen ließ. 

Weitere 6 Städte und Gemeinden 
haben sich an diesem Abend neben 
Weisenbach vorgestellt. 

Sobald die Sendungen fertiggestellt 
sind, werden sie nun alle zeitgleich 
unter baden-tv.com veröffentlicht. 
Die Sendungen werden ab Donners-
tag, den 06. Februar 2020 bis ein-
schließlich Dienstag, den 03. März 
2020 jeden Dienstag und Donners-
tag im Baden TV ausgestrahlt. Ledig-
lich am Faschingsdienstag, den 25. 
Februar 2020 gibt es keine Ausstrah-
lung. 

Die Gemeinde, welche am 06. März 
2020 das Video mit den meisten 
Klickzahlen auf www.baden-tv.com 
aufweist, gewinnt 500 Liter Freibier!
Deshalb brauchen wir Ihre Hilfe!

Gehen Sie auf die Website www.
baden-tv.com und klicken Sie für un-
ser schönes Weisenbach, damit wir 
so viele Klicks wie möglich erhalten 
und eine Chance haben! 

Weitere Informationen und einen 
passenden Link werden wir in den 
nächsten Tagen auf der Homepage 
und auf der Facebook-Seite sowie 
nächste Woche im Gemeindeanzei-
ger veröffentlichen. 

Der Sieger wird am Montag, den 09. 
März 2020 bekannt gegeben. 

Nach 24 Jahren ging an der  
Weisenbacher Johann-Belzer-Werkrealschule eine Ära zu Ende 
Am letzten aktiven Arbeitstag wur-
de im katholischen Gemeindehaus 
die Schulsekretärin Brigitte Heckele 
im Kreis ihrer Familie von aktiven 
und ehemaligen Lehrern und Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern an 
der Johann-Belzer-Werkrealschule, 
von Schülern und von Mitarbeitern 
der Weisenbacher Gemeindeverwal-
tung verabschiedet. Ob Brigitte He-

ckele nunmehr „Über den Wolken“ 
schwebt, wie vom Schulchor I besun-
gen, oder mit Wehmut an die Zeit 
in der Schule zurückdenkt, wird sich 
in den kommenden Wochen zeigen. 
Die Enkelkinder werden sich jeden-
falls auf die größere Verfügbarkeit 
ihrer Oma freuen. Bürgermeister Da-
niel Retsch ging auf die berufliche 
Laufbahn der aus dem aktiven Dienst 

scheidenden Mitarbeiterin ein, wel-
che nunmehr bis zum 30.06.2021 die 
Freistellungsphase der Altersteizeit 
genießt, ehe der endgültige Eintritt 
in die Rentenphase ansteht. Nach 
der Verwaltungsausbildung bei der 
Verwaltungsschule in Karlsruhe war 
sie seit 1975 an verschiedenen öf-
fentlichen Institutionen tätig und 
hatte zwei Babypausen, ehe sie 1990 
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bei der Gemeindeverwaltung Wei-
senbach begann. Nach Stationen im 
Rathaus wechselte sie 1996 in das 
Schulsekretariat, wo sie über Jahr-
zehnte ein kongeniales Duo mit dem 
langjährigen Rektor Adi Marxer bil-
dete. Aber auch bei den Nachfolgern 
Natascha Preuss und Oliver Hintze 
bzw. in der Vakanz gemeinsam mit 
der Konrektorin Elke Fanselau hatte 
Brigitte Heckele die Fäden im Schul-
sekretariat in der Hand. Rektor Oli-
ver Hintzen lobte ihre Belastbarkeit, 
ihr Organisationstalent, die Zuver-
lässigkeit, die kommunikative Fä-
higkeit auf Menschen einzugehen, 
ihr soziales, logisches und bildungs-
technisches Denken. Namens des 
Elternbeirates dankte Tina Forker 
und bezeichnete Brigitte Heckele als 
Glücksfall für die Schule. Als langjäh-
riger Chef dankte auch der ehemali-
ge Rektor Adi Marxer für ihr Engage-
ment und ihre Hilfsbereitschaft und 
erinnerte an so manche Anekdote 
aus dem schulischen und außerschu-
lischen Leben. Er ernannte sie ob ih-
rer neu gewonnenen Tagesfreizeit 

zur „Schriftführerin im Club der ehe-
maligen Lehrer“. Abwechslungsreich 
gestalteten die Schulchöre unter Lei-
tung von Claudia Mnich, die Thea-
tergruppe sowie die Lehrkräfte mit 
ihrem „Ausschnitt aus dem Leben 

einer Schulsekretärin“ die Feier. Was 
blieb war der wehmütige Dank der 
scheidenden Sekretärin, verbunden 
mit der Freude nun „nicht mehr in 
den Ferien in Urlaub gehen zu müs-
sen“.

Der Puppen- und Bärendoktor kommt am 14. und 15. Februar 2020  
nach Weisenbach!
Vor einigen Wochen hatte EDEKA 
Fitterer, in Person von Herrn Andre-
as Fitterer und Bürgermeister Dani-
el Retsch die Idee den Puppen- und 
Bärendoktor Herr Geier nach Wei-
senbach zu holen. Der Puppen- und 
Bärendoktor repariert, wie es der 
Name schon sagt, Puppen, Bären und 
weitere Stofftiere, bei denen nach 
einigen Jahren durch den Gebrauch 
beispielsweise das ein oder andere 
Ärmchen, Beinchen oder Auge fehlt. 
Da dies eine schöne Aktion für Jung 
und Alt, Sammler oder Nichtsammler, 
aber vor allem auch für die Kleinsten 
in unserer Gemeinde ist, deren „Lieb-
lingsspielzeug“ vielleicht etwas mit-
genommen ist, wurde Kontakt mit 
der Familie Geier aufgenommen. 

Der Puppen- und Bärendoktor Herr 
Geier wird sich nun am Freitag und 
Samstag, 14. und 15. Februar 2020 
jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus um 
die Puppen, Bärchen und weitere 

Stofftiere kümmern 
und den kleinen aber 
auch großen Kunden 
mit Rat und Tat zur Sei-
te stehen. 

Am Samstagnachmit-
tag von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr wird zudem 
Kaffee und Kuchen 
vom Elternbeirat des 
Kindergartens St. Chris-
tophorus angeboten. 
Es kann auch Kuchen 
Vor-Ort mitgenommen 
werden! Aus ökologi-
schen Gesichtspunkten 
wäre es schön, wenn 
Sie hierfür ein eigenes 
Behältnis mitbringen 
könnten. 

EDEKA Fitterer und 
die Gemeinde Weisen-
bach freuen sich über 
einen regen Besuch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Puppen- und Bärendoktor 
kommt am 

Freitag, 14. Februar 2020 und 
Samstag, 15. Februar 2020 

 
jeweils von 10.00 Uhr bis  

18.00 Uhr 
 

in das Katholische 
Gemeindehaus Weisenbach 

 
Am Samstag, 15. Februar 2020 

wird vom Elternbeirat des 
Kindergarten  

St. Christophorus  
Kaffee und Kuchen angeboten. 

 
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch! 
 
 

 
Eine Initiative von EDEKA Fitterer und 
der Gemeinde Weisenbach  
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 eingebracht
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2020 wurden durch die 
Verwaltung in der Sitzung des Gemeindera-
tes am Donnerstag, 23. Januar 2020, einge-
bracht.

Bürgermeister Daniel Retsch führte in seiner 
Haushaltsrede aus:

Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, sehr 
geehrte Frau Widmann, sehr geehrter Herr 
Mack als Vertreter der Presse,
es freut mich sehr hier und jetzt vor Ihnen 
zu sitzen.

Es ist mein erster Entwurf des Haushaltsplans 
für die Gemeinde Weisenbach, den wir in 
der heutigen Gemeinderatssitzung einbrin-
gen werden und ich bin glücklich und stolz 
zugleich, dass wir es zusammen geschafft ha-
ben, diesen bereits in der ersten Sitzung des 
neuen Jahres vorzulegen. 

Es ist unser gemeinsames Vorhaben, die 
Haushaltssatzung sowie den Haushaltsplan 
in der nächsten Sitzung, am Donnerstag, 
den 13. Februar 2020 im Gemeinderat, dem 
Hauptorgan der Gemeinde, zu beschließen. 

Ein besonderes Dankeschön für die Ausar-
beitung des Haushaltsentwurfs gilt an die-
ser Stelle, stellvertretend für die gesamte 
Gemeindeverwaltung, samt Einrichtungen, 
Herrn Rechnungsamtsleiter Werner Krieg. 

Es wurde vorbildliche Teamarbeit von allen 
Beteiligten geleistet!

Weisenbach hat eine gewachsene Struktur, 
deren besonderen Charakter ich bewahren 
möchte. So meine Worte während des Wahl-
kampfes. In den letzten Wochen konnte ich 
mich gut in die neuen Aufgaben einarbeiten 
und habe dabei viel dazu gelernt. 

Vielen Dank auch für die Geduld, die man 
mir dabei entgegengebracht hat.

Hier und da konnte ich aber auch schon eini-
ge Zeichen setzen.

So darf es weitergehen.

Das Haushaltsjahr 2020 steht vorherrschend 
im Zeichen von Investitionen in unsere kom-
munale Infrastruktur. 

Jede Investition in den Erhalt der bestehen-
den Infrastruktur ist eine Investition in die 
Zukunft der Gemeinde und wirkt somit nach-
haltig. 

Folgendes 15-Punkte-Programm steckt in un-
serem Entwurf:
1.   Die mit Abstand größte Investition im 

Jahr 2020 ist die Baumaßnahme „Berg-
weg“, wofür wir als Gemeinde für den 
Ausbau der Wasserversorgungs- und 
Abwasserleitungen sowie den Straßen-
bau eine Summe in Höhe von 601.000 € 
in diesem Jahr im Haushalt veranschlagt 
haben. Mit der Baumaßnahme soll nach 
den Sommerferien begonnen werden. 
Insgesamt werden wir für das „Projekt 
Bergweg“, Stand heute, 670.000 € auf-
wenden.

2.  Des Weiteren sind im investiven Bereich 
der Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung Ersatzbeschaffungen in Höhe 
von je 3.000 € eingestellt. 

3.  Die nächsten Investitionsschwerpunkte 
des Haushalts 2020 stellen weitere öf-
fentliche, aber auch private Maßnahmen 
innerhalb des Landessanierungsgebiets 
dar. Die Maßnahmen innerhalb des Sa-
nierungsprogramms „Ortsmitte I“ müs-
sen bis April 2021 vollumfänglich umge-
setzt und abgerechnet sein. 

3.1  Für private Modernisierungsmaßnahmen 
sind dieses Jahr 90.000 € im Haushalt be-
reitgestellt. Hier gilt der vornehmliche 
Teil der Sanierung des Gasthauses „Grü-
ner Baum“. Das Restaurant Melissone ist 
ein weiterer, sehr wichtiger Bestandteil 
für die Versorgung, Beherbergung und 
Begegnung im Ort, aber auch für unsere 
Gäste in Weisenbach.

4.  Bei den öffentlichen Maßnahmen ist der 
neu zu errichtende Parkraum in der Ei-
senbahnstraße mit 105.000 € und 

5.  der im Zusammenhang und aus Grün-
den der Verkehrssicherheit absolut not-
wendige Errichtung der Fußgänger- und 
Radwegbrücke über die Murg neu anzu-
legende Parkraum „In den Höfen“ mit 
75.000 € veranschlagt. 

6.  Eine der größten Prioritäten im Bereich 
der weiteren Planung für das Jahr 2020 
ist die Weiterentwicklung des „Hirsch-
Areals“. Hier werden wir zusammen, 
also die Gemeindeverwaltung, der Ge-
meinderat und die STEG den weiteren 
Fahrplan zur Entwicklung des wertvollen 
innerörtlichen Bereichs ausarbeiten.

Der 7. Punkt soll unmittelbar zum Wohle 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geschehen, bei denen ich mich an dieser Stel-
le für ihre stets nette und engagierte Arbeit 
jeden Tag bedanken möchte. Ich fühle mich 
wohl im Rathaus. Vielen Dank!

Im dritten Bauabschnitt des Rathauses Wei-
senbach soll der Sanitärbereich saniert und 
die Außenanlage um das Rathaus herum 
ertüchtigt werden. So geben wir auch nach 
außen ein gutes Bild ab. Für diesen Bauab-
schnitt sind 57.000 € im Haushalt vorgesehen. 
8.  Digitalisierung und was notwendig dazu 

gehört.
Wir sehen dieses Handlungsfeld als einen 
zentralen Standortfaktor für Gewerbetrei-
bende, aber auch für Privatpersonen, die bei 
uns in Ruhe leben können und dabei aber 
nicht auf ein schnelles Internet verzichten 
müssen.

Der Landkreis wird in diesem Jahr mit dem 
enorm wichtigen Ausbau der Breitbandver-
sorgung beginnen, in Weisenbach ist der 
Baubeginn für nächstes Jahr für die Gewer-
begebiete und Schulen in Weisenbach ein-
geplant um diese im Anschluss daran mit 
adäquatem Internet versorgen zu können. 
Hierfür sind dieses Jahr im Haushalt und in 
der Finanzplanung für nächstes Jahr jeweils 
39.000 € als Darlehen an den Landkreis ein-
gestellt bzw. eingeplant. Ende letzten Jah-
res hat der Gemeinderat auch der Planung 
zur Mitverlegung von Leerrohren parallel 
zur Backbone-Leitung für einen möglichen 
innerörtlichen Ausbau zugestimmt. Damit 
bleiben wir nicht nur von Seiten der Gemein-
deverwaltung und des Gemeinderats weiter 

an dem Thema Digitalisierung dran, sondern 
investieren zudem weiter aktiv in unsere 
digitale Infrastruktur, beispielsweise in der 
Schule in einen neuen Server oder auch im 
Rathaus in die Anschaffung neuer EDV. 
9.  In diesem Jahr soll das Feuerwehrhaus 

mit einem Notstromaggregat versorgt 
werden, damit bei einem Bedarf- und 
Einsatzfall bei einem generellen Strom-
ausfall im gesamten Ort, das Feuerwehr-
haus als Stabstelle im Krisenfall sicherge-
stellt ist.

Hier wird aktiv in den Katastrophenschutz in-
vestiert. Für diesen und für weitere Ausstat-
tung bei der Feuerwehr haben wir insgesamt 
48.000 € eingestellt.
10.  Auch für eine mögliche vollständige Um-

rüstung der Straßenlaternen auf LED auf 
der Gesamtgemarkung von Weisenbach 
soll dieses Jahr eine Planung aufgestellt 
und sodann Mittel im Haushalt 2021 ein-
gestellt werden. Somit könnten wir einen 
weiteren Beitrag zum Klimaschutz leisten 
und zu einer wesentlichen Reduzierung 
der Stromkosten beitragen. 

11.  Zur ganzheitlichen und nachhaltigen Ent-
wicklung unserer Außenbereichsgrund-
stücke in der Gemeinde Weisenbach, 
wozu auch die Offenhaltung der Flächen 
gehört, dient die Flurneuordnung im 
Latschigbachtal (rechts der Murg). Ziel 
der Neuordnung ist es, die Arbeitsbedin-
gungen in der Land- und Forstwirtschaft 
durch geeignete Erschließungen zu ver-
bessern, die natürlichen Lebensgrundla-
gen zu sichern sowie die Schönheit und 
den Erholungswert der Landschaft und 
die ökologische Vielfalt zu erhalten und 
weiterzuentwickeln. Die Gemeindever-
waltung hat für die Gesamtmaßnahme 
Eigenmittel in Höhe von 90.000 € im 
Haushalt bereitgestellt. Dabei handelt 
es sich lediglich um anteilige Kosten. Der 
Gemeindeanteil liegt hier bei 15 % der 
Gesamtkosten.

12.  Für unsere Kleinsten haben wir Haus-
haltsmittel in Höhe von 20.000 € für die 
Planung zur Umgestaltung der bestehen-
den Spielplätze in der Gesamtgemeinde 
sowie evtl. bereits zur Neuanschaffung 
von Spielgeräten und/oder Sonnenschutz 
eingestellt. 

13.  Um langfristig den Erhalt des Gemeinde-
vermögens sicherzustellen, muss in den 
einzelnen Jahren mindestens so viel in-
vestiert werden wie Abschreibungen in 
dem jeweiligen Jahr anfallen. Mit einem 
Betrag in Höhe von rund 1,3 Mio. Euro 
im Jahr 2020 beläuft sich das Investitions-
volumen auf fast das dreifache der Ab-
schreibungen.

14.  Fast schon am Schluss möchte ich als vor-
letzten Punkt aufführen, dass die größe-
ren Unterhaltungsaufwendungen in die 
Infrastruktur in den Bereichen des Bau-
hofs, des Kindergartens, der Sportanlage 
für die Leichtathleten, der Wasserver-
sorgung, der Abwasserbeseitigung, der 
Straßen, Wege und Beleuchtungen, der 
Landschaftspflege sowie des Gemeinde-
walds einen Ansatz im Haushalt 2020 von 
knapp 316.000 € einnehmen.
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Die Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger von Weisenbach wird durch die Um-
setzung der vorgenannten Maßnahmen aus 
dem 15-Punkte-Plan erheblich verbessert.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

ich möchte Ihnen noch einen kleinen Aus-
blick in die folgenden Jahre wagen.

Anfang des Jahres 2019 verkündete Bundes-
finanzminister Olaf Scholz im Hinblick auf 
die staatlichen Steuereinnahmen: 

„Nun sind die fetten Jahre vorbei.“

Gilt dies auch für uns Kommunen in Baden-
Württemberg? 

Oder noch konkreter:

Was bedeutet das für uns als Gemeinde Wei-
senbach?

Im Laufe des Jahres 2019 haben im Landkreis 
Rastatt mehrere Große Kreisstädte Nach-
tragshaushalte erstellt. Die schwächelnde 
Automobilbranche, aber auch die Papierin-
dustrie machen den Städten und Gemeinden 
Sorgen. Auch wenn wir direkt Vorort keine 
produzierende Automobilbranche haben, so 
arbeiten doch viele unserer Bürgerinnen und 
Bürger bei dem einen oder anderen Zuliefe-
rer oder direkt bei dem größten Automobil-
hersteller im Kreis. Und dies könnte sich, bei 
negativer Entwicklung, bei der Einkommens-

steuer, Kaufkraft usw. auswirken. 

Ganz aktuell: Heutiger Zeitungsbericht. 
Daimler Gewinn zum Vorjahr halbiert. Die 
zusätzlichen Aufwendungen für die Diesel-
Probleme sind hierin noch gar nicht berück-
sichtigt. Ein Sparprogramm ist angeordnet. 

Es ist also eindeutig eine Abkühlung der 
Wirtschaft zu erkennen, die konkreten Aus-
wirkungen hieraus sind aber noch nicht ab-
sehbar …

Die Gemeinde Weisenbach ist gut aufge-
stellt. Doch auch auf Weisenbach warten in 
Zukunft große Herausforderungen. Hierbei 
handelt es sich um teils sehr anspruchsvolle 
Aufgaben, die auf mich als Ihren Bürgermeis-
ter und Sie als Bürgerinnen und Bürger, auf 
die Verwaltung, den Gemeinderat zukom-
men.

Bewusst knüpfe ich an meine Antrittsrede 
vom 01. Oktober letzten Jahres an und daher 
gilt es für uns nicht abzuwarten um mal zu 
schauen was so kommt, sondern es gilt für 
uns unsere Hausaufgaben zu machen. 

Die Mittel einer Gemeinde sind hauptsächlich 
durch die Steuern, allgemeine Zuweisungen 
und Umlagen vorgegeben. Aufgrund der be-
denklichen Entwicklung des Ergebnisses im 
Ergebnishaushalt ab dem Jahr 2021 sind in 

den kommenden Monaten und Jahren alle 
Sparmöglichkeiten auszunutzen und alle Er-
tragsmöglichkeiten auszuschöpfen. 

Dies bedeutet, dass wir uns im Jahr 2020 für 
die nächsten Jahre aufstellen müssen. Ohne-
hin hätten wir das getan, aber vielleicht un-
ter anderen bzw. besseren Voraussetzungen, 
als es nun der Fall sein wird. 

So komme ich zum 15. und letzten Punkt:

Wir werden im Konkreten mit dem Gemein-
derat in eine Klausurtagung, vermutlich im 
2. Quartal 2020, gehen sowie im Anschluss 
daran, die Bürgerinnen und Bürger im Rah-
men eines Bürger-Workshops, ich denke im 
4. Quartal 2020, an unseren Überlegungen 
beteiligen und sind an weiteren schlauen 
Ideen und deren konkreten Umsetzung in-
teressiert. 

Weisenbach als Mitmach-Gemeinde! 
Mit den vorhandenen Mitteln und auch 
Kompetenzen werden wir mit Ihnen allen 
gemeinsam die Zukunft Weisenbachs lie-
bens- und lebenswert gestalten.
Ich freue mich darauf. Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
Die Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes erfolgt in der nächs-
ten Sitzung des Gemeinderates am 13. Feb-
ruar 2020.

Geschwindigkeitskontrolle in Höhe des Rathauses in Weisenbach
Durch den Landkreis Rastatt wur-
den mit einem stationären Anhän-
ger vom 17.12.2019 bis 19.12.2019 
Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt. In diesem Zeitraum haben 
in Fahrtrichtung Gernsbach 17.813 
Fahrzeuge die Messstelle passiert. 

In rund 54 Stunden fuhren insge-
samt 18 Verkehrsteilnehmer 0 - 10 
km/h, fünf weitere Verkehrsteilneh-
mer 11 - 15 km/h und ein Verkehrs-

teilnehmer 16 - 20 km/h zu schnell. 
Die vorgenannten Vergehen haben 
Verwarnungen zur Folge. 

Die Vergehen dreier weiterer Ver-
kehrsteilnehmer werden durch die 
Bußgeldbehörde des Landratsamts 
Rastatt mit Bußgeldern geahndet, 
denn ein Verkehrsteilnehmer war 
mehr als 21 km/h zu schnell, zwei 
weitere Verkehrsteilnehmer mehr 
als 26 km/h was bedeutet, dass sie 

die Kontrollstelle innerorts mit mehr 
als 76 km/h passiert haben. Insbeson-
dere im Kreuzungsbereich mit Am-
pelanlage sorgen sich immer wieder 
die Mitbürgerinnen und Mitbürger 
um das sichere Überqueren der B 462. 

Aus diesem Grund wird das Landrat-
samt Rastatt auch in Zukunft in un-
regelmäßigen Abständen an dieser 
Kontrollstelle die Geschwindigkeit 
kontrollieren.

Öffnungszeiten des Rathauses  
über die närrischen Tage
Am "schmutzigen" Donnerstag, 20. 
Februar, bleibt das Rathaus nach-
mittags wegen der Rathausstür-
mung geschlossen. 

Am Freitag, 21. Februar, ist ledig-
lich das Bürgerbüro nicht besetzt. 

Am Rosenmontag, 24. Februar, und 
Fastnachtsdienstag, 25. Februar, ist 
das Rathaus ganztägig geschlossen.

Ab Donnerstag, 27. Februar, sind 
wir wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da.

Redaktionsschluss 
vorverlegt
Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag, 24. und 25. Februar, ist 
das Rathaus geschlossen.

Der Redaktionsschluss für den Ge-
meindeanzeiger Ausgabe 9 (Er-
scheinungstermin, Donnerstag, 
27. Februar) wird deshalb auf Frei-
tag, 21. Februar, 11 Uhr, vorver-
legt. 

Wir bitten um entsprechende Be-
achtung.
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Energietipp der Energieagentur Mittelbaden  
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

So verbrauchen Computer weniger Strom
In vielen Haushalten fließt ein Groß-
teil des Stromverbrauchs in den 
Bereich Unterhaltungs- und Kom-
munikationselektronik. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Ener-
gieagentur Mittelbaden raten auf 
Stromsparmöglichkeiten bei Compu-
tern zu achten: 

•	 Der „Ruhezustand“ senkt auto-
matisch den Energieverbrauch 
Ihres Computers. Stellen Sie die 
Energieverwaltung so ein, dass 
er nach spätestens 15 Minuten in 
den Ruhezustand wechselt. 

•	  Die Verwendung eines Bild-
schirmschoners beim Computer 
ist keine Energiesparmaßnahme 
– der Monitor und die Grafikkar-
te des PCs verbrauchen gerade 
bei bunten, bewegten Bildern 
sogar mehr Strom als bei der ak-
tiven Arbeit mit einem Textver-
arbeitungsprogramm. 

•	  Die meisten Geräte verbrauchen 
sogar im ausgeschalteten Zu-
stand Strom. Ziehen Sie deshalb 
den Stecker oder – viel beque-
mer – trennen Sie Ihren Rechner 
zusammen mit seinen Nebenge-
räten wie Scanner, Drucker und 
Audio-Boxen mit einer schaltba-
ren Steckerleiste vom Netz. Die-
se geringe Investition rechnet 
sich schon nach kurzer Zeit.

Bei Fragen zum Energiesparen helfen 
die Energieberater der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der 
Energieagentur Mittelbaden weiter.

Energieberatungen im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden 
gibt es an folgenden Standorten:

12.02.2020 Gaggenau
14:00 - 18:00 Uhr
19.02.2020 Bühl
14:00 - 18:00 Uhr
26.02.2020 Rastatt 
14:00 - 18:00 Uhr
26.02.2020 Sinzheim
14:30 - 18:00 Uhr
05.03.2020 Baden-Baden
 13:00 - 17:00 Uhr
11.03.2020 Gaggenau 
14:00 - 18:00 Uhr
18.03.2020 Bühl
14:00 - 18:00 Uhr

25.03.2020 Rastatt
14:00 - 18.00
26.03.2020 Sinzheim
14:30 - 18:00 Uhr

Weitere Beratungsangebote finden 
Sie bei der Energieagentur Mittelba-
den gGmbH, Ihrem Ansprechpartner 
für Klimaschutz und Energieeffizienz. 

Anmeldungen per Telefon unter 
07222-381-3121 oder per E-Mail un-
ter kontakt@energieagentur-mittel-
baden.de.

Weisenbach ist Teil des Energieeffi-
zienz-Netzwerks RegioENERGIE. Bis 
2030 wollen wir 30 % unserer Treib-
hausgasemissionen einsparen.
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Erneut Sachbeschädigungen durch Graffitis
Am Mittwoch, 29. Januar 2020 wur-
den zwischen ca. 6.10 Uhr und 13.00 
Uhr in Au verschiedentlich Graffitis 
mit gelber Signalfarbe angebracht. 

Betroffen hiervon waren neben ei-
nem am Haltepunkt abgestellten Pri-
vatfahrzeug der Haltepunkt selbst, 
eine Straßenlaterne, die Unterfüh-
rung unter der Bahnlinie sowie ver-
schiedene Steine entlang der Fabrik-

straße.
Sowohl die Privatgeschädigte als 
auch die Gemeinde Weisenbach ha-
ben Strafantrag wegen Sachbeschä-
digung gestellt.

Für entsprechende Hinweise an den 
Polizeiposten Gernsbach, Tel. 3663 
bzw. an die Gemeindeverwaltung, 
Tel. 9183-9, wären die Geschädigten 
dankbar.

Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720
Öffnungszeiten: 

Sonntag 11.15 – 12.15 Uhr
Mittwoch 16 – 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Sperrmüllbörse

In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht wer- 

den, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit 
sie verschenkt werden.„Anzeigen-
wünsche“ können schriftlich beim 
Bürgermeisteramt abgegeben wer-
den.
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Allgemeinärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden, Stadt-
klinik Baden-Baden, Balger Straße 
50, Freitag 19 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt,
Kreiskrankenhaus Rastatt, Engel-
straße 39, Montag bis Donnerstag 
19 bis 7 Uhr, Freitag 19 bis 8 Uhr, 
Samstag 8 bis 8 Uhr, Sonn- und Fei-
ertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292122
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinderärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 01805 19292125
(20 Cent aus deutschem Festnetz, 
max. 60 Cent aus Mobilfunknetzen)

Kinder Notfallpraxis Baden-Baden,
Stadtklinik Baden-Baden, Balger 
Straße 50, Montag bis Donners-
tag19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 
Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage 
8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher  
Notfalldienst
Telefon 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/ser-
vice/notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr 
bis Montag 8 Uhr
8./9. Februar - Dr. Adam, Buchtun-
ger Hof 1, Sinzheim, Telefon 07221 
81213

Apotheken
Samstag, 8. Februar
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 9. Februar
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Tag der offenen Tür am Samstag, 8.2.2020
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
lädt alle Viertklässler mit Ihren El-
tern herzlich zum Tag der offenen 
Tür am Samstag, den 8.2.2020 von 
10.00 - 13.00 Uhr ein.

Um 10.00 Uhr beginnt die Veranstal-
tung mit einem musikalischen Auf-
takt und der Begrüßung durch Schul-
leiter Stefan Beil. Die Viertklässler 
können gleich im Anschluss aktiv 
werden. Unter dem Motto „Mitten-
drin statt nur dabei“ nehmen die 
Schüler an geführten Rundgängen 
durch das Schulhaus mit Aktivitäten 
auf allen Ebenen teil und lernen mit 
interessanten Spielen die neue Le-
benswelt und Fachvielfalt am Gym-
nasium kennen.Für die Eltern findet 
währenddessen eine Informations-
veranstaltung über den gymnasialen 
Bildungsweg und das aktuelle Bil-
dungsangebot am ASG in der Mensa 

statt. Ab 11.15 – 13.00 Uhr können 
Schüler und Eltern gemeinsam das 
Schulgebäude und das Außengelän-
de erkunden. Der Förderverein und 
Klassen kümmern sich um eine klei-
ne Verpflegung.

Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page: www.asg-g.de. Dort finden Sie 
auch unseren ASG-online-Flyer mit 
Informationen zur Schule, unsere 
Stundentafel und unsere Anmelde-
formulare und Datenschutzhinweise 
(unter Service / Dokumente / Formu-
lare). Anmeldetage: Mi., 11.3., 14.00 
- 18.00 Uhr und Do., 12.3., 14.00 - 
17.00 Uhr, jeweils in Raum 214. Bitte 
bringen Sie zur Anmeldung die Ge-
burtsurkunde im Original sowie die 
Grundschulempfehlung mit Blatt 3 
und 4 mit. Außerdem benötigen wir 
bei Alleinerziehenden den Nachweis 
der Sorgeberechtigung.

Vereinsnachrichten
LAG Obere Murg

Auch wir brauchen ausgebildete Kampfrichter
Gundkurs: Sonntag, 16. Februar in 
Weisenbach
Wo: Vereinsräume in der Sporthalle
Praxis: Sportplatz Weisenbach
Mittagspause: Pizzadienst
Dauer: 8.30 Uhr - bis 17.30 Uhr
Kosten: Lehrgang umsonst
Mit diesem Grundkurs kann die erste 
Stufe zur Lizenz als Kampfrichter er-

worben werden. Auch die LAG-Verei-
ne sollten bestrebt sein, regelsichere 
Kampfrichter in ihren Reihen zu ha-
ben, denn in Zukunft muss auch bei 
einer Vereinsveranstaltung an jeder 
Wettkampfanlage ein Kampfrichter 
mit Lizenz tätig sein. Anmeldungen 
so schnell wie möglich an Adi Mar-
xer: adimar@t-online.de 07224/4243

Beim Jugend-Hallen-Meeting  
in der Karlsruher Messe am Start
Fünf LAG-Teilnehmer waren in der 
Messe am 28. Januar mit dabei. Paul 
Stößer startete beim 60-m-Sprint und 
stellte in 7,75 sek. seine eigene Bestzeit 
von 2019 ein und qualifizierte sich für 
den Endlauf. Dort konnte er sich nicht 
steigern und belegte Platz 8 in 7,85 
sek. Maya Möhrle (W14) stellte im 60 

m Vorlauf mit 9,03 sek. ihre persönli-
che Bestzeit ein. Die U18 Mädchen lie-
fen 9,18 sek. Jule Roth, 9,28 sek. Svenja 
Mungenast und 9,35 sek. Sita Hürst. 
Sita verfehlte im 200-m-Lauf ihre Best-
leistung nur knapp. Sie lief 30,61 sek. 
Beim 800-m-Lauf kam Svenja Mun-
genast in 2:54,71 min. ins Ziel.
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DRK Ortsverein Gernsbach

Leben retten durch eine Blutspende beim DRK
Jeder kann plötzlich in die Situation 
kommen, Blut zu benötigen
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, 
das nicht künstlich hergestellt wer-
den kann. Für viele Patienten sind 
Blutspenden überlebenswichtig 
und ohne Alternative. Täglich wer-
den nahezu 15.000 Blutspenden zur 
Versorgung der Patienten in den 
deutschen Kliniken benötigt.

Hier bittet der DRK-Blutspende-
dienst um Ihre Hilfe. Bitte spen-
den Sie Blut am Donnerstag, dem 
13.02.2020, von 14:30 Uhr bis 19:30 
Uhr, DRK-Haus, Am Bachgarten 9, 
76593 Gernsbach

Wussten Sie, dass 80 Prozent aller 
Deutschen mindestens einmal im 

Leben Blut oder Blutbestandteile be-
nötigen? Die Liste, in welchen Situ-
ationen Blut benötigt wird, ist lang. 
Eingesetzt wird Blut bei der Versor-
gung von Unfallopfern mit starkem 
Blutverlust, bei Krebspatienten wäh-
rend und nach der Chemotherapie 
oder auch bei Herz-, Magen- und 
Darmerkrankungen und vielem 
mehr. Aber auch für den Spender 
selbst lohnt sich die Blutspende. Ne-
ben dem Gefühl einem Menschen 
geholfen zu haben, bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Jeder Erstspender erhält 
einen Blutspendeausweis mit Eintra-
gung der Blutgruppe. 

Blutspender sind zwischen 18 und 

72, Erstspender höchstens 64 Jahre 
alt. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

„Fit von Kopf bis Fuß“: Ganzheitliches Gedächtnistraining für Senioren
Das DRK Gernsbach bietet wieder 
einen neuen Kurs an, der Gedächt-
nistraining und Bewegung mitein-
ander koppelt.

Dieses Angebot umfasst 8 Übungs-
einheiten mit jeweils 1,5 Std. 

Durch praktische Übungen kann die 
Gedächtnisleistung, z.B. Konzentra-

tion, Merkfähigkeit, Aufmerksam-
keit und Lernfähigkeit verbessert 
werden. Koordination, Kraft, Multi-
tasking werden ebenfalls trainiert.

Im Vordergrund stehen nicht indi-
viduelle Leistung und Konkurrenz, 
sondern spielerische, angst- und 
stressfreie gemeinsame Übungen 
mit den Teilnehmern.

Der Kurs findet wöchentlich statt 
und beginnt am Mittwoch, dem 
04.03.2020, um 10:00 Uhr.

Ort: DRK Gebäude Am Bachgarten 
9 (in unmittelbarer Nähe der Real-
schule), 76593 Gernsbach

Weitere Informationen und Anmel-
dung: Benedykta Gola-Damrath, 
Tel. 07224 / 68132

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Wir Narren stehen in den Startlöchern – Narrenfahrplan für die kommende Kampagne

Jugenddisco
Am Freitag, den 07. Februar 2020, 
findet eine Jugenddisco für Jugend-
liche zwischen 9 und 14 Jahren auf 
Schloss Erlen statt. Ab 16:01 Uhr bis 
20:00 Uhr legt unser DJ heiße Sounds 
zum Tanzen auf. Auch die Teen-
Cocktailbar hat wieder geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Kommt vorbei und 
feiert mit uns!

Straßendekoration
Am Freitag, den 07. Februar 2020, 
treffen wir uns um 16:00 Uhr am 
Spritzenhaus zum Fähnle aufhän-
gen. Wir freuen uns über viele flei-
ßige Helfer!

Damen- und Herrensitzung
Am Samstag, den 08. Februar und 15. 
Februar 2020, finden unsere Abend-
sitzungen statt. Geboten wird, wie in 
jedem Jahr, ein mehrstündiges bun-
tes Programm. Beginn ist um 19:11 
Uhr. Nach dem Finale sorgt unsere 
Hausband für Tanzmusik. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. 

Beide Veranstaltungen sind bereits 
ausgebucht.

Schmutziger Donnerstag
Am 20. Februar 2020 beginnen wir 
den Schmutzigen Donnerstag mit 
einem deftigen Eicho-Frühstück im 
Spritzenhaus. Ab 10:00 Uhr laden 

wir hierzu die gesamte närrische 
Bevölkerung ein. Am bunten Buffet 
können Sie sich für den Tag stärken.
Am Nachmittag, gegen 14:30 Uhr, 
stürmen die Narren das Rathaus und 
übernehmen bis Aschermittwoch die 
Macht. Bürgermeister Retsch muss in 
diesem Jahr zum ersten Mal seine Fa-
sentkenntnisse unter Beweis stellen 
und seinen Rathaussessel für Prinz 
Karneval räumen.

Am Abend ist Party-Schnurren auf 
Schloss Erlen angesagt. 

Dieses Jahr steht der Abend unter 
dem Motto: „Bauarbeiterparty“. Je-
der Gast, der bis 22:00 Uhr als Bau-
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arbeiter verkleidet die Halle betritt, 
bekommt direkt ein kostenloses 
Feierabendbier gereicht. Zum wie-
derholten Mal wird die Partyband 
„Black Forest Noise Makers“ den 
Partygästen so richtig einheizen. Los 
geht es um 20:01 Uhr. Also kommt 
auf Schloss Erlen – hier geht die Par-
ty ab!

U18-Formulare werden vom Veran-
stalter nicht akzeptiert. Kein Einlass 
unter 16 Jahren.

Narrenbaumstellen
Der Samstag, 22. Februar 2020, be-
ginnt bereits um 11:00 Uhr im Sprit-
zenhaus. Mit Weißwurst und Brezeln 
kann man sich für das, was kommen 
wird, so richtig stärken. Um ca. 14:45 
Uhr werden dann der Elferrat und 

die Eichos in der oberen Gaisbach 
den groß gewachsenen Narrenbaum 
auf die Schultern nehmen. In Be-
gleitung mit dem Fanfarenzug wird 
der Baum ans Spritzenhaus gebracht 
und dort um 15:00 Uhr mit Pauken 
und Trompeten gestellt.

Kinderball und Kehrausparty
Der 25. Februar 2020 gehört zu-
nächst dem jungen Narrensamen. 
Ab 15:00 Uhr findet auf Schloss Erlen 
der Kinderball statt. Prinz Tim und 
seine Helfer haben ein buntes Pro-
gramm vorbereitet. Natürlich wird 
auch Kaffee und Kuchen angeboten.
Alles hat ein Ende – so auch unsere 
Fasent. Ab 18:00 Uhr bieten wir allen 
Narren ein Kateressen an und lassen 
gemeinsam die Kampagne ausklin-
gen, bevor wir um 20:00 Uhr die Fa-

sent auf der Murgwiese verbrennen.
Zu all unseren Veranstaltungen la-
den wir die Bevölkerung von Wei-
senbach und Au, sowie alle Gäste 
aus nah und fern herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 07.02.2020, um 18.30 
Uhr Probe im Vereinsraum. Wir 
freuen uns jederzeit über neue 
Stimmen. Probiert es doch einfach 
mal aus. Kontakt: info@gesang-
verein-eintracht.de

Blockflötenunterricht   
  

 bei der Musikkapelle Au 
 
 

 
Alle, die gerne bei uns Blockflöte lernen möchten,  
laden wir ganz herzlich zu einem unverbindlichen Info-Abend ein. 
 
     Wann?    Montag, 10.02.2020 um 16:00 Uhr 
     Wo?    Proberaum der Auer Musik  
     (im Kellergeschoß des ehemaligen Auer Kindergartens) 
 
Hierbei bekommt ihr alle wichtigen Informationen rund um den Flötenkurs 
und ihr lernt auch die Lehrerin Silvia Lang kennen. 
 
Der Kurs dauert zwei Jahre. 
 
Haben wir Euch neugierig gemacht? 
 
Dann schaut doch einfach vorbei, denn… 
 
*  Blockflöte ist leicht zu erlernen (somit stellt sich schnell ein Erfolgserlebnis ein) 
*  sie ist eine optimale Grundlage für das spätere Erlernen eines weiteren Musikinstrumentes 
*  Geist, Sinne & Bewegungskoordination werden gleichzeitig geschult 
*  das Spielen in der Gruppe fördert die sozialen Fähigkeiten und… 
 

 es macht einfach riesigen Spaß!!! 
 
 
Wir freuen uns auf Euch. 
 
Die Musikkapelle Au 

Musikkapelle Au

Kartenvorverkauf Faschingssitzungen in Au
Der Kartenvorverkauf für die beiden 
Faschingssitzungen im Auer Krone-
saal findet am Samstag, 8. Februar 
2020, von 11 bis 12 Uhr im Probenlo-
kal im Alten Kindergarten Au statt.

Eintritt: Erwachsene 9 Euro, Kinder 
bis einschließlich 10 Jahre 5 Euro.

Sitzungstermine:
Samstag, 22. Februar, 19.33 Uhr 
Sonntag, 23. Februar, 19.33 Uhr

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für 
Mittwoch, 12. Februar 
Die Mittwochswanderer treffen sich 
um 9.45 Uhr am Bahnhof Gerns-
bach. Mit dem Bus fahren wir zur 
Wolfsschlucht und wandern dann 
mit Brigitte und Jörg Lungwitz über 
die Merkurbahntalstation und den 
Schafberg nach Lichtental. 

Von dort geht es weiter über die 
Bußackerhütte und das Übelsbachtal 
zur Geroldsauer Mühle. Wegstrecke 
ca. 12 km, 250 HM Anstieg, 450 HM 
Abstieg, 

Wanderstöcke sind hilfreich, witte-
rungsbedingte Änderungen mög-
lich. Für Nachfragen: 07224 67031.
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KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

08.02.2020 bis 16.02.2020

Vorabend- und Sonntagsgottes-
dienste der SE 09.02./16.02.2020

Samstag, 8. Februar
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag

Sonntag, 9. Februar
9.30 LB Festgottesdienst zum 

Patrozinium anschl. 
Empfang im Pfarrsaal

10.15 FB Hl. Messe fällt aus!!

Fahrdienst zu Gottesdiensten:
Forbach: 0151/15895053
Gausbach:  07228/1216
Bermersbach:  07228/950978
Langenbrand:  07228/1434
Weisenbach/Au:  0163/6644621 

Kath. Pfarramt St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
08.02. 2020 bis 16.02.2020

Samstag, 8. Februar
16.30 AU Beichtgelegenheit

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Eine klare 3:9-Niederlage musste die 
1. Herrenmannschaft in der Landes-
liga beim Tabellenführer DJK Of-
fenburg II einstecken. Dieses Spiel 
konnte nur bis zum Spielstand von 
2:3 durch Siege des Doppels Michael 
Schweikert/Patrick Kühn und einem 
Einzelsieg von Gerhard Egner of-
fen gestaltet werden. Leider zogen 
danach die Hausherren ihre Spiel-
stärke an und bauten ihre Führung 
aus. Lediglich Patrick Kühn gelang 
zum 3:6 noch ein Sieg. Am Sams-
tag, 08.02.2020 spielt ab 16 Uhr der 
nächste Meisterschaftskandidat TTC 
Willstätt in Weisenbach.

Dagegen gewann klar die 2. Herren-
mannschaft ihr Heimspiel gegen den 
TSV Loffenau mit 9:2. Dabei blieb 
Frank Fellmoser mit 2 Einzelsiegen 
und im Doppel mit Steffen Egner 
ungeschlagen. Je einen Siegpunkt 
steuerten Benno Fortenbacher, Ingo 
Weiler, Steffen Egner, Volker Krieg, 
Alfred Großmann und das Doppel 
Fortenbacher/Weiler zum Sieg bei.

Ebenfalls mit 9:2 besiegte die 3. Her-
renmannschaft den TB Sinzheim III 
und baute weiterhin ihre Tabellen-
führung aus. Nach Gewinn beider 
Doppel zogen die Weisenbacher 

mit 6:1 davon und gaben diese kla-
re Führung bis zum Spielende nicht 
mehr ab. Unbesiegt blieben Dieter 
Gerstner und Tristan Weiler. Einmal 
gewannen Alfred Großmann und 
Gerhard Kottler in ihren Einzeln. 

Mit einem 6:2-Sieg schickte die Jugend-
mannschaft den TTC Muggensturm 
nach Hause. Über die gesamte Spiel-
dauer beherrschten die Weisenbacher 
Jugendlichen das Spiel. Die Weisenba-
cher Punkte erzielten Jonas Langen-
bach mit zwei Siegen, Nina Rath, Julia 
Dieterle und das Doppel Rath/Langen-
bach mit jeweils einem Spielgewinn.

Kirchliche Nachrichten

17.00 AU Vorabendmesse 
zum Sonntag

Sonntag, 9. Februar
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Mittwoch, 12. Februar
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 13. Februar
8.05 WB Schülermesse

Freitag, 14. Februar
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 16. Februar
10.15 WB Hl. Messe, für die 

Lebenden und 
Verstorbenen der 
Gemeinde * für 
Eltern und Ver-
wandten * für 
Elisabeth Bleier, 
Franz und Klara 
Bleier, * Maria und 
Richard Hartmann 
* Hendryk und 
Schesuara Kosatka

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Aktuelles aus  
der Seelsorgeeinheit

Weltgebetstag  
der Frauen
Am Freitag, den 6. März 2020 sind 
alle Frauen herzlich eingeladen zum 
diesjährigen Weltgebetstag der 
Frauen. Er findet in der Festhalle in 
Gausbach statt, die Gastgeberinnen 
sind in diesem Jahr unsere evangeli-
schen Mitschwestern.

Frauen aus Simbabwe haben für den 
Weltgebetstag 2020 den Bibeltext 
aus Johannes 5 zur Heilung eines 
Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus 
darin zu einem Kranken. 

In ihrem Weltgebetstags-Gottes-
dienst lassen uns die Simbabwerin-
nen erfahren: Diese Aufforderung 
gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher 
Veränderung.

Um 15.30 Uhr beginnt das Programm 
mit der Vorstellung des Landes Sim-
babwe bei Kaffee und Gebäck, um 
17.30 Uhr feiern wir den Ökumeni-
schen Gottesdienst.
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Sonntag, 09. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin M. Eger)

Montag, 10. Februar
20.00 Uhr Probe d. Lobpreischores in 
Forbach

Dienstag, 11. Februar
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Tel. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224/1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei Familie 
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19 

Mittwoch, 12. Februar
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
in der Evang. Kirche in Forbach

Donnerstag, 13. Februar
15.00 Uhr Senioren-Kaffee im Café 
Henriette in Forbach

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst der Konfir-
manden

Herzlich laden wir ein zum Weltge-
betstag am Freitag, den 06. März 
2020 in die Festhalle Gausbach
Frauen aus Simbabwe haben für 
den Weltgebetstag 2020 den Bibel-
text aus Johannes 5 zur Heilung ei-
nes Kranken ausgelegt: „Steh auf! 
Nimm deine Matte und geh!“, sagt 
Jesus darin zu einem Kranken. In 
ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst 
lassen uns die Simbabwerinnen er-
fahren: Diese Aufforderung gilt 
allen. Gott öffnet damit Wege zu 
persönlicher und gesellschaftlicher 
Veränderung. 

Um 15.30 Uhr beginnt das Programm 
mit der Vorstellung des Landes Sim-
babwe bei Kaffee und Gebäck, um 
17.30 Uhr feiern wir den Ökumeni-
schen Gottesdienst. 

Mit Vorsicht zu genießen

Tipps für ein  
entspanntes Schaumbad
Wer im Winter durchgefroren nach 
Hause kommt, gönnt sich gern ein 
Bad: Am liebsten heiß, wohlig duf-
tend und mit ganz viel Schaum. 
Doch bei einigen Badezusätzen ist 
Vorsicht geboten.

Viele Badezusätze enthalten unlieb-
same Mitschwimmer wie Parabene, 
die wie Hormone wirken. Deswe-
gen sollte möglichst genau auf die 
Inhaltsstoffe eines Badezusatzes 
geachtet werden, damit das Bad 
nicht nur gut duftet und entspannt, 
sondern im Idealfall auch noch die 
Haut reinigt und pflegt. Sie können 
"gefährliche Mitschwimmer" in Ih-
rer Badewanne entlarven, indem Sie 
Ihren Badezusatz mit einer App wie 
beispielsweise "ToxFox" checken.

Die kostenlose App "ToxFox: BUND-
Kosmetikcheck" stammt vom 
Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. und klärt Sie über 
die Inhaltsstoffe in Ihrem Badezusatz 
sowie weiterer Kosmetika auf. Eben-
so nützlich ist die App CodeCheck. 
Wer lieber liest, statt surft, wird auf 
der Webseite der Gesellschaft für 
Hautgesundheit e.V. fündig: naehr-
stoffkosmetik.squarespace.com

Tipps für ein  
entspanntes Schaumbad:
•	   die Badezeit von rund 15 Minu-

ten nicht überschreiten, da die 
Haut sonst zu sehr entfettet oder 
ausgelaugt wird 

•	 Menschen mit Kreislauf- oder Ve-
nenproblemen oder Menschen 
mit zu hohem Blutdruck sollten 
auf ein Bad verzichten 

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

•	   die ideale Badewassertempera-
tur zur Entspannung liegt zwi-
schen 36 bis 38 Grad Celsius

Schnell und günstig selbst gemacht:

Ihr Bade-Rezept
Einen Badezusatz können Sie sich 
mit wenig Aufwand und Geld selbst 
machen. Was Sie für ein Cleopatra-
Bad brauchen:
•	 5 EL Mandel-, Oliven- oder Distelöl
•	 1 Becher Sahne
•	 2 EL Honig
•	 evtl. 1 Tropfen ätherisches Öl von 

Rose oder Sandelholz

Für jede Gelegenheit den richtigen 
Duft
Wer Duft verträgt, greift für ein Ent-
spannungsbad am besten zu einem 
Lavendel-, Melissen- oder Rosenöl:
•	  Lavendel entspannt
•	  Melisse sorgt für gute Laune
•	  Bad in Rosenblüten verhilft zur 

Schönheit

Bei niedrigem Blutdruck oder Er-
schöpfung wirkt Rosmarin am bes-
ten. 

Bei Rückenschmerzen und Bauch-
krämpfen ist die Schafgarbe ein gu-
ter Badebegleiter. 

Wer gegen eine Erkältung kämpft, 
kann seinem Badewasser ein paar 
Tropfen Thymian, Oregano- oder 
Eukalyptusöl zufügen. 

Durchgefrorenen hilft ein Fichten-
nadel- oder Wacholderöl. Damit die 
ätherischen Öle nicht verfliegen, 
sollten Sie Ihre Badeölmischung erst 
in das bereits eingelaufene Bade-
wasser hineingeben. 

Ein Bad mit Salbei reguliert den 
weiblichen Hormonhaushalt in den 
Wechseljahren und hilft auch bei 
Cellulite.

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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